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forschung und transfer

Fachtagung

arbeitsmarktintegration  
Fördern, FachkräFte sichern

tagungsbericht 31.01.2013 berlin
ariane Baderschneider

Im bundesweiten Netzwerk „Integrati-
on durch Qualifizierung (IQ)“ begleitet 
das Forschungsinstitut Betriebliche 
Bildung (f-bb) als Träger der IQ-Fach-
stellen „Anerkennung“ und „Qualifi-
zierung“ die Umsetzung des „Gesetzes 
zur Verbesserung der Feststellung 
und Anerkennung im Ausland erwor-
bener Berufsqualifikationen“. Die 
neuen Regelungen sind im April 2012 
in Kraft getreten und haben die Ver-
fahren zur Bewertung ausländischer 
Qualifikationen weiter geöffnet und 
vereinfacht. Am 31. Januar 2013 lu-
den die IQ-Fachstellen „Anerkennung“ 
und „Qualifizierung“ zur Fachtagung 
„Arbeitsmarktintegration fördern, 
Fachkräfte sichern – Berufliche An-
erkennung ausländischer Qualifikati-
onen“ nach Berlin ein. 

Mit über 300 Teilnehmenden aus 
Politik, Wirtschaft, Beratung und 
Wissenschaft wurden die Chancen 
und Herausforderungen des Aner-
kennungsgesetzes aus unterschied-
lichen Blickwinkeln beleuchtet und 
diskutiert. Die Beiträge und Dis-
kussionen zeigten, dass das Aner-
kennungsgesetz als ein Meilenstein 
zur besseren Integration in Arbeit 
und Gesellschaft betrachtet wird 
und bereits jetzt einen Beitrag zur 
Fachkräftesicherung in einigen 
Branchen und Regionen leistet. Es 
wurde deutlich, dass die beteiligten 
Akteure mit viel Engagement das 
Anerkennungsgesetz auf den Weg 
gebracht haben und auch weiterhin 
auf Erfolgskurs halten. Vertrete-
rinnen und Vertreter der Kammern, 

der Bundesvereinigung der deut-
schen Arbeitgeberverbände, der 
Branchenverbände sowie des Deut-
schen Gewerkschaftsbunds setzen 
sich zum Beispiel dafür ein, den Be-
kanntheitsgrad des Anerkennungs-
gesetzes im betrieblichen Kontext zu 
steigern. Aus der Gesundheits- und 
Pflegebranche berichtete Herr Tews 
vom Bundesverband privater Anbie-
ter sozialer Dienste (bpa), dass das 
Anerkennungsgesetz und die damit 
verbundenen Chancen für die Fach-
kräftesicherung eine hohe Relevanz 
haben und der Verband die Arbeit-
geber mit Informationen und Hilfe-
stellungen unterstützt.

In den Vorträgen und Diskussi-
onen wurde außerdem die Bedeu-
tung der Informations- und Bera-
tungsangebote deutlich, um den 
Zugang zur Antragstellung und den 
Anerkennungsverfahren zu erleich-
tern. Dr. Braun, Parlamentarischer 
Staatssekretär im Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung, 
Dr. Neifer-Porsch, Abteilungslei-
terin im Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales und H. Rauch, 
Geschäftsführer Markt und Inte-
gration Arbeitslosenversicherung 
der Bundesagentur für Arbeit, ho-
ben in  diesem Zusammenhang die 
Bedeutung der Informations- und 
Beratungs angebote des Förderpro-
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Fachtagung am 30. april 2013 in ingolstadt

inklusion durch 
 betriebliche ausbildung – 
strategien, instrumente, erFahrungen

Die UN-Behindertenrechtskonven-
tion fordert, dass Menschen mit Be-
hinderung an allen Bereichen des 
Lebens gleichberechtigt teilhaben 
können. Für dieses Ziel steht der 
Begriff Inklusion. Inklusion bedeu-

Wissenswertes

Datum 30. April 2013

Zeit 11.00 –17.00 Uhr

Veranstaltungsort Audi AG Ingolstadt 
Bildungszentrum/Aula 
Hindemithstr. 27, Tor 12
85045 Ingolstadt

Informationen zum 
 Programm und zu den 
Anmeldmöglichkeiten

www.f-bb.de
oder
www.trialnet.de/Tagung_30042013

tet in diesem Fall, dass Jugendliche 
mit Handicaps in einem „norma-
len“, also betrieblichen Umfeld eine 
Ausbildung absolvieren. Gegenwär-
tig gelangen junge Menschen mit 
 einer Behinderung überwiegend 

außerbetrieblich zu 
einem Ausbildungs-
abschluss. Um In-
klusion auf diesem 
Feld zu verwirkli-
chen, müssen mehr 
Betriebe für die Aus-
bildung von Jugend-
lichen mit Handicaps 
gewonnen werden.

Auf der Veranstaltung berichten 
Betriebe von ihren Erfahrungen mit 
der Ausbildung von Jugendlichen 
mit Behinderung. Fachbeiträge er-
örtern das Thema Inklusion mit 
Bezug auf betriebliche Ausbildung, 
und eine abschließende Diskussions-
runde stellt sich der Frage, was Un-
ternehmen, Politik, Gewerkschaften 
und andere Akteure tun müssen, um 
bestehende Barrieren abzubauen. 
Die Fachtagung findet im Rahmen 
des vom Bundesministerium für Ar-
beit und Soziales geförderten Pro-
jekts „TrialNet“ (www.trialnet.de) 
statt. o

gramms IQ (71 IQ-Anlaufstellen 
bundesweit; Portal „Anerkennung 
in Deutschland“) hervor und wie-
sen auf die hohen Anforderungen 
einer bedarfsgerechten und quali-
tätsgesicherten Beratung hin.  Die 
Qualitätsentwicklung sowie die 
Unterstützung der weiteren Pro-
fessionalisierung und Vernetzung 
der Beratungsangebote für Aner-
kennungssuchende ist daher auch 
weiterhin ein Schwerpunkt der Ar-
beit der IQ-Fachstelle „Anerken-
nung“ in 2013/14. Aus dem Kreis 
der Beraterinnen und Berater und 
der Bildungsdienstleister wurden 
im Rahmen der Veranstaltung vor 
allem Qualifizierungsangebote und 

Fördermöglichkeiten diskutiert.  
Viele Anwesende sahen hier weite-
ren Handlungsbedarf bezüglich der 
Verfügbarkeit, Qualität und Trans-
parenz der Angebote.

Abschließend zeigte die große 
Beteiligung und Unterstützung des 
Netzwerks IQ und weiterer Akteure 
die Relevanz sowie den Informations- 
und Diskussionsbedarf zur Anerken-
nung ausländischer Berufsqualifi-

kationen. Viel ist schon auf den Weg 
gebracht, aber es bleiben noch wei-
tere Aufgaben auf der Agenda.

Die Fachtagung fand im Rahmen 
des Bundesprogramms „Integration 
durch Qualifizierung (IQ)“ statt, das 
vom Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales, vom Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung und 
von der Bundesagentur für Arbeit 
gefördert wird. o

Fachvorträge und Impressionen der Fachtagung finden sich auf:
p www.fachstelle-anerkennung.de
p www.fachstelle-qualifizierung.de
p www.anerkennung-in-deutschland.de
p www.f-bb.de
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